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seteaiisetesuuseemvtndree. 
Den Leuten das Geld aus der Tasche 

ge locken. gibt es der Wege mancherlei. 
inek derselben. welcher noch stets mit 

Ersolg begangen wurde, ist der des 

gottlos-akus, welcher schließlich nichts 
esiihrliches in sich birgt, falls er aus 

einen nns uldigen Scherz hinaus lauft. 
aber jeden alls zn großen Bedenken An- 
laß gibt, wenn er sich in der Wege breit 
machen sollte, wie von einem ,ericht- 
erstatter ans der Weltaiisstellnngtditadt 
verineldet wird. Hören wir in Nach- 
stehendeni den Mann selbst- 

Außerhalb der Thore des Jacksotp 
Park haben eine Anzahl Marktschreier 
sich niedergelassen. welche, wenn die ge- 
wöhnlichen linn«tgrifse nicht bersangen 
wollen, den Besncher auch einmal mit 
Gewalt um seine Baarschaft erleichtern. 
Eine der beliebtesten flinpsmethoden die- 
ser Schwindler ist nnter dem Atrtsdriitk 
»durch die Batterie tauseu,« bekannt. 

Von einem Segeltnchzelte winkt in 
großen Buchstaben die llcbcrschrist 
»Di1ne Mnseiini.« Ein langer rotinstcr 
Kerl sucht von der Ztrasie Personen 
zum Eintritt in das Zelt zu veranlassen, 
wo den Fremden eine blonde Schöne 
nach einein abgeschlossenen Raume int 
hinteren Theile des ,.Miisenms« geleitet 
nnd eine zweite dort anwesende eben- 
salls blandr anötochter ihn tu bewegen 
sucht, sich wahr-sagen zu lassen. Der 
Kerl hat ihn dabei keinen Moment ans 
den Augen gelassen. uin nothigenfalls 
ein Entschliipsen des Opfero mit Gewalt 
zu verhindern. Sollten alle Lockntitteli 
chen an dein Besitelier sich als wirkungs- 
los erweisen, so hat derselbe aus eitiinal 
die beiden Pole eines elektrischen Stro- 
tnes iii den ., andeu, der ihn derart wi- 
derstaitdeun ahig macht, das; seine Ta- 
schen ohne Mühe geleert zu werden ver- 

mögen. Ein Fußtritt oder eiit Stoß 
befördert den. Schaulustigen sodatiii 
wieder hinaus tititer die Menge. 

Ein anderes Zelt zeigt ati der Aussen- 
seite große Abbildungen von setten 
Frauen, slelettartig auesehenden Man- 
nern, dreibeiniaen Kälber-tu Zehlangen 
und aiiderett Thieren. Das Innere 
birgt iiideß nichts von alledem, vielmehr 
sieht sich der Besttcher tiur vor die Wahl 
gestellt, entweder Pool oder Wiirsel in 
spielen. Jn beiden skiilleu aber verliert 
er nur seiti Meld, iitid war dieser Tage 
ein Zehivede binnen vier Minuten uui 

ebenso viele Dollarb armer-. 
N Unschuld-user sind schon die zahlreichen 

»oui«-it sinnt-v niiemsii,« folvic cillc VA- 
attstaltiititi. die sich »W(n-lil’u1«’nii· Ani- 
)iiitl«.·-tti-r" betitelt. Der Eingang zu 
ieseiu qeht durch einen Laden. Vor 

seder Vorstelliuikr nielclie allemal eine 
Stunde dauert, besteigen die Mitwir- 
kenden dass Lacli des (i«ebiitideo, itiii 

dao Piilililiitn zuiti Eintritt einzuladen. 
Zuerst erscheint eine :Uiiiiilbatide, welche 
niit altnivoiiclien Instrumenten ausge- 
stattet. die rnit unt ohreniei-reis,etideti 
Tiealiordeu ersiillt. Sodann theilt ein 
Theaterangehoriger iit hellen Beinlleis 
dern. gelber Weste iuid weißem Rocke, 
der iiber iitid iiber iitit Medailleit be- 
liangen ist. den Leuten schreiend iuit, 
daß er »der Mann init deiti eisernen 
Schädel« sei iiitd dao Publikum sich tiiir 
parterre zu beiiiiiheti brauche, iiitt sich 
zu itberieugeii, ivie tnaii auf seittein 
tlopse Steine zerschlage. 

Ein weiteres niattnlicheo Mitglied 
der Truppe in einein dichtanschlieszenden 
blauen Gewande, sowie eine Frau ittit 
langen rothen Ztriiuipsen nnd ebenfalls 

,blaueui ttleide stellen sich alo bisher 
; unlidertrossene Belozipedisten vor unter 

der Verbiirgitng der Thatsache, daß sie 
vor einiger Zeit in Spanien alo Stier- 
kämpser gesochten uttd zwar nicht zu 
Pferde, sondern per Rad. 

Zablreich sind iit Ehieago gegen- 
wärtig die DiniesMuseeiu vor denen 
Ausruser ittit Ausbietuua aller ihrer 
Stiniintraste das Publikum aus die 
Sehenstviirdigkeiten der «Shoiv« aus- 
tnerlsain zu machen suchen. Unter deu 
mancherlei anderen Reilanteinittelu ist 
an der Aussenseite des einen «Museunio« 
das Bild einer dreiliipsigen Frau zu 
erwahnett, welche in der einen Hand 
einen Blumenstrauß hält und init der 
anderen das Eintriitesgeld zu verlangen 
scheint. 

Woher stainnit das Wort 
»Zeitungdente?« Der in alle 
Sprachen itbergegangene Sinn dieses 
Wortes rührt aus der Zeit nach der 
Zchreckenoherrschaft in Frankreich her, 
wo die Leute infolge einer natürlichen 
Reaktion wieder an allerhand Spähen 
nnd Aufschneidereien Gefallen fanden. 
Auch die Zeitungen überboten sich da- 
rnato, nioglichst Auzsöehen erregende, 
wenn auch nicht der » ahrheit entspre- 
chende Berichte zu bringen· Damals 

s er chien nun in einein Pariser Blatte die 
Aittheiluiiz;, ein Naturforscher habe. 
um die lszesraszigkeit der Enten (sranz. 
onna-das nachzuweisen, zwanzi Enten 
in einen tlafig gesteckt und jede iertels 
ftunde eine getodtet, die dann sofort von 
den libri en aufgefressen worden sei. 
Nach siins Stunden sei dann nur noch 
eine Ente iidrig gewesen« die also in 
dieser kurzen Zeit die anderen neunzehn 
tianieraden in sich aufgeklommen habe. 

»F Diese aller Wahrscheinlichkeit Hohn spre- 
chende Mittheilung verbreitete si un- 

geniein schnell und libek die gaige rdez 
I sie wurde in alle tontinentalen sprachen 

iidersekn bio sie s ließtich auch nach 
Aineri a und nach O tindien vordrang. 
Damit war die »Gute« so populiir ge- 
worden, daß später fide unglaubliche 
oder nur nnwahrscheniliche Zeitungos 
notiz nnt diesem Spihnamen gekenn- 
zeichnet wurde- 

Atlaopantoffeln, die an den 
F Fußspinen mit getrietzenein Golde besetzt 

s« ind, bilden die neueste Modeattraktion 

Lin reiche Leute. Der Goldschinuck 
oinnit ans 850 bis 8100 per Paar zu 

stehen, wahr-end jedes der lehteren ohne 
die Verzierung von Qtu did 020 sp- 
stet- 

Icllsssstdtsististib 
Ueber die außerordentliche Zunahme 

ier Selbstmorde in den Ber. Staaten 
dringt in der Mai-Nummer der ,,Arena« 
Frederick L. Hoffmann einige bemerkens- 
werthe Angaben, die er den Sterbelisten 
der größeren Städte des Landes ent- 
nommen hat. In einer seiner Tadel- 
len, welche die Selbstmorde in 16 ame- 

rikanischen Städten im Jahre 1890 be- 
andelt, ist Sau Franeisco mit je einem 

Oelbstmord auf 68 Todesfälle und je 
3784 Einwohner ver-zeichnet- Provi- 
denee, R. J» weist die niedrigste Ziffer 
auf, einen auf 480 Todesfälle nnd its-)- 
024 Einwohner. Die Gesammtzahl 
der Selbsimorde iti diesen Stadien fiir 
das eine Jahr war mou. Sechs der 
größten Städte des Landes hatten im 
Laufe von 20 Jahren til-er 7000 Fälle 
en verzeichnen; es waren dies tiieiv 

, gort Philadelphia, Cincinnati, Bosion, 
altiuiore nnd Provideuce. Auf New 

York allein entfielen 3570. 
Am anffiilligsten erscheint die Zu- 

nahme bei einer Vergleichung von je 
jsiinfjiihrigen Perioden So stieg in 

lNew York die Zahl in der Zeit von 

l1n71 hie 1890 von 7tl während der 

Zersten fiinf Kahn auf 1188 während 
kder letzten; in Philadelphia von 263 

Ian 
456, in Cincinnati von litt anf 

i 

22-4. in Baitiniore von 80 anf 166. 
Das Verhältnis; der gesanunten Todes- 
fälle zu einem Selbstmord fiel von 208 

» in den ersten fiinf Jahren anf 165 zu 
,lin den letzten, in Vhiladelphia von 
s 315 auf 22sl, inCincinnaii von 197 auf 
this in Baltiniore von tizspanf 270 
Tie Zahl der Zelbstniorder hat in Jiew 

Hijork während der letzten zehn Jahre 
nur 52 Prozent zugenommen, in ande- 
ren Zittdteu norh mehr; so z. B. in 

ECincinnatL welches die großte Zahl 
während der letzten fiinf Jahre vor 
1890 zu verzeichnen hat. Und iu ähn- 
liche-ti, faft noch grosnrem Verhältniss 
hat die Zahl der Jrrjinndfiillc zuge- 
nommen, von welchen wiederum die 

großeten Städte den grössten Prozent 
sah anfzntveisen halten 

Es iit eine traurige Statistik, darf 
aber doch nicht iiherfeheu werden, weit 

die Erscheinung, welche sie behandelt- 
im engen Zusammenhange mit den an- 

·deren sozialen Erscheinungen unserer 
Zeit steht. 

Eine neue Zekte in Nuß- 
land. Seit einiger Zeit tauchen iu 
der russifchen Presse Meldiingeu iiber 
eine neue religiöse Eekte im Gouverne- 

1 
inent tiietv auf, die von ihrem Stifter, 
eitieiii liteinbiirger Malewaiih. die 

!«Maleivansehtsehina« heißt. Die Un- 
tersuchungen durch eine vom General- 

Nouoeriieur Jgiiatieiv eiiigesehte statu- 
mission verbreitete Licht iiber diese neue 

Erscheinung aiif ieligiosein Webietr. 

« 
Ein Mitglied der Kommissiin der 
Psychiater Professor Sikordkn entwarf 
eine Charakteristik der Selte. Ihre 
Mitglieder sind beniiiht, jeden Wunsch, 
jede Neigung zu unterdrücken, iiiii anf 

I solche Art jede Beunruhigung und Aus-· 
regung, überhaupt Alles, was eine 
ruhige Ztiuiiiiuiig beeinträchtigen kauii, 
von sich fett-zuhalten. Jii jolchetii Zu- 

— standc hört der Mensch auf, zu tvolleii 
s und zii iviinschen, aber auch irgend 
« 

welche Initiative zu äußern; er harrt 
gleichntiithig der Dinge, die Matt schickt. 
Dazu kouinit dann noch der isllaube an 

L den baldigeii Weltiiniergaiig der die 
Welt allerdings nicht zerstoreii, wohl 

s aher i-.u Menschen and dein ,,Lsghpteu 
Z der Arbeit« fuhren werde. In bestäti- 
. diger Erwartung des Jüngsten Gerich- 
z tee veriausteii die Sektirer ihr Hab und 

, Gut, gaben den Ackerbau auj und leben 
seitdem in größter Beschaulichkeit. »Der 

l Anblick dieser Leute,« bemerkt Professor i Sikorskh »uberieugt, daß diese Volks- 
iiiassen voii einer ebenso krankhaften 

« 
tvie kindischen lseichtglaubigkeitergriffen 

;siiid.« Erscheinungen psychischer Zer- 
; riittung, Hallucinatioiien und Kranipr 
Z besondere während der religiösen 
s Ekstase, sind unter ihnen iiberaiiel häu- 
l fig. Professor Sikoroki bemerkt, ed sei 
z dies ein neues Beispiel jener pshchopa- 
; thischeu Epideuiieii (Vettesianj, die 
Ehlystowfchtschina iii Niißland und an- 

dere), die in der Geschichte nicht zu den 

z Seltenheiten gehören. 

F Eine hochinteressante Se- 
; enowiirdigteit an der »Mit-way 
i laisance« in Chicago bietet die »Ju- 
Hternaiional Dreß and Coftume Com- 
3 party-« Das Unternehmen zeigt nämlich 
T die weiblichen itostiinie der Pauptnatios 
; nen der Erde, nnd zwar schmücken diese 
«siostiiiiie Tochter der betreffenden Bol- 
ter· So ruhen an dei« demEingang gegen- 

; über-liegenden Seite siinf Orientalinnen 
«an Teppichen nnd Damm-. Fatima 
; ist in ein hellgelbes Gewand in orienta- 
«iischem Schnitt nnd Schmuck gehüllt nnd 
befindet sich in der Mitte. Zur Linien 
find Maisfa nnd Seliia gruppire, zwei 
Araberinnen ; die eine tragt ein weißes-, 
die andere ein piirpnrroilies Gewand. 

lSainmet Jackcheii, dnfiige Schleier, 
Käppchen init schwerem Goldgehange 
nnd mit breiten Edelsteinreihen besetzte 

sGewiinder bilden die Tiiotionaliliisosiiime 
von Saido und Zuleita Zur Rechten 
reihen sich die Gestalten von Oefterreich, 
Polen nnd Böhmen an. Tie Polin 
trägt ein blaßlila stostiiin init Schnüren 
und Schivan besetzt und die zierliche lpolitische Czaptm Die junge Lhinesin 

kund die reich gekleidete Japanrsin bil- 

jden einen merkwürdigen Kontrast zu 
jdiesen Gestalten. Die Ungaiin macht 
;in dein Schniirrock einen vortrefflichen 
inndrnck und durch Echtheit zeichnen sich 
ssiich die Kofiiinie der Zchniei erinncn, 
7 französischen Bauerinnen, die Fiaiionals 
Gestalten von Tirol, Jrland, Griechen- 
;iand, Cuba, Bayern, :Iloi«ioegeii, Schwe- 
Fden n. s. iv. ans. Im Ganzen sind 4-l 
7 Nationen vertreten. 

Mehr als 2000 Obeliizken 
l"oli eo in Egissnkn geben. 

I Vom Lügen-Peter,« einem 
Berliner Münchhausen, der kürzlich das 
EZeitliche segnete, berichtet eine dortige 
jcoialkorrespondenp Der 76 Jahre alte 
Uientier Peter Miinchow, der im Nord- 
often Berlins wohnte, war insbeson- 
dere in den Weißbierlokalen seines 
zStadttlIeils nnd des Centrnins ein von 

jden Wirthen gern geschenkt Gast, weil 
Eer durch seine liigenhafteu Erzählungen 
!-Ian;e Stammtischgesellschasten stunden- 
lang In fesseln ver.mochte Miinchom 
sder sich in ganz behaglichen Verhältnis 
sen befand. glaulte seine Lügen, die er 
mit unerschiitterlichem Ernst vorbrachte, 
sschlieszlich selbst. Sein Hanptthema 
»vor Bieniarct den er schwiirmerisch 
verehrte, nnd die ilonsei·enI, die er mit 

Idemselben beziiglich der Ernssnnug des 
:.8i"nlturlanipsed gehabt, war die Glanz- 
puunnuer seines riigcnprogrammek 
-Und wie der alte Mann gelebt, so ist er 
Eanch gestorben. An einem Vormittage 
traf Miinchow bei einer seiner Erzäh- 
lungen, die er in einem Lokal der 

Elsjreisswalderstraße Inm Besten gab, 
fein Schlagansall Ein alter Belannter 
lt«iigc11-Peters, ein in diesem Stadtma- 
,tel wohnender Arzt, behandelte den 
-.iiraulen, der von Tag zu Tag schwächer 
iwnrdr. Als es mit ihm zu Ende ging 
E nud der Arzt der weinenden Wirthschasi 
zterin bedeutete, daß der Tod jeden 
Augenblick eintreten könne, richtete sich 
der Sterbende noch einmal ans nnd 
sprach unt gebrochener Stimme: »Un- 
isinn, Doktor, mein Freund der Ge- 
Eheimrath im Ministerium des (,;nneru 
»v. Z.. hat in diesem Zustandeuochiiber 
iahr nnd Tag gelebt-« Linn nächsten 

JAngeublick aber fiel Lügen Peter zuriick 
nnd war todt Wie sehr die Newolsu 

iheit des riigens bei dem alten Manne 
eingewnrzelt war, geht auch ans dem 

;limstande hervor, das; er sich sogar 
Tuutersalscheni Namen in das Als-rese- 
Ibucls eintragen ließ. 

s 

! Wettbn reaur tpml ist-»ma) sind 
gdao Neueste, welches der Sport iu Ber- 
zlin gezeitigt hat. Dieselben sind ent- 
z standen, seitdem die Rennen nicht mehr 
«-au Zonntagen stattfinden diirfen nnd 
das große Publikum nicht mehr nach 
Charlottenburg nnd Hoppegarteu her 

anstaun. Die Wettbur«eanx, deren Jn- 
xhaber meist Barbiere, Cigarreuhandler 
Foder Leute sind, die ans den Renuplätzen 
kais Programmverkäuser angefangen 
«haben, sollen angeblich siir die Weiten- 
sden das Geld am Totatisator anlegen. 
HTie Wettgebiihreu sind ziemlich be- 
itrachtlich Las Treiben in diesen Wett- 
Ibureanxp non denen einzelne schon Fi- 
slialen is-, errichtet haben, ist nngemein 
Jlebhaft; das ist ein fortwährendes 
istommen nnd lssehen von Leuten, die 
;sich"ost das Neid vom Munde abge- 
1spart oder gar ihre Zachen in die 
Psandhunser geschleppt haben, um 1(), 
ZU Mark lohne die Wettgebiihrs arti 

sein Pferd sehen zu tounetu In ent- 

setzlicher Weise fachen diese Wettbnreaux 
die Epietwuth au; hohe. sehr hohe 
Zunnnen nimmt der Tireltor der Bu- 
reanr in einer Stunde ein. Wenn 
dann Abends die Blätter herauskom- 

-inen, ersahren die Leute nattirlich meist- 
«dasi die Ersparnisse, die Arbeit der 
Woche, fast auf eine einzige Karte ver- 

spielt sind! 

Tiirkische Jmpfceretnonie. 
Der Zultan hat vor Kurzem in ttoui 
stantinopel seine Frauen iuipseu lassen. 
Tsa die wenigen Aerztiunen. die in Eu- 

Tropa vorhanden sind, itach nicht bis 

jzum Boeporuo vorgedrungen zu fein 
«-scheinen, mußte man wohl oder iibel 
einem Arzte den Zutritt zum laiserlichen 
Frauengemache gestatten. Tie Anhäu- 

Iger Muhammedo brauchen aber darum 
noch lange nicht außer sich zu gerathen-, 

Edle Gesetze des Propheten wurden tticht 
·;iiberschritteu nnd die Ldalidten nicht 
Ivon anderen Augen betrachtet, als von 
Idencu ihres erlatichtettGebieterd. Jn 
einem Saale des Palastes wurde eine 

z»spanische Wand« aufgestellt, in welche 
sein Loch gebohrt worden war. Aue 
diesem Loche sah der Arzt hintereinan- 

·der die itlsj schönsten Arme der Welt 
; heraudtommetn Ta waren schneeweiße 
und ebenhol s warze Arme, kurz Arme 

Tfiir jeden echmack. Tie Jtnpsnng 
wurde in Gegenwart des Mauour Ali 

jnnd des Only-War vorgenommen; 
kLetzterer ist ein baumlanger Abhfsinier, 
»der «eded Mal, so oft ein Armrvechsel Fstattfand, das Haupt des Herrn Dok- 
tors mit einem schwarzen Tuche de- 
deckte. 

Der iieiiesie Riesendanipser 
ist bei den bekannten Zchisfdbanein Hai- 
laiid G Wolsf von der»Wlsite Statiiiiie« 
in Auftrag gegeben. Derselbe soll eiiie 
Länge von BW Fuß haben nnd alle bie- 
her hetgestellien derartige-en Fahrzenge 
an Große iiiid Zchnellige itiibeitressen 
Das etii,i e viiiderniß sitt solch einen 

lKoloß blitzte höchstens das seichte Was- 
ser iiiiMcrsensluß sein doch die White 
Etat-Linie« wird großere isichterschisse 
dem Tanipsei entgegen schicken. Zur 
Zeit befindet gib in deins elben Schiffs- 
bauhose der aiiipsek aYljothiw in der 

sEisielIung welcher 500 Fuß lang wird 
Fund 8000 Tonnen Tragsiilii keit ent- 
swiekelt. Dei Dainpser soll Lnde Juni 
s ertiggestellt sein, und seine Maschinen 

ollen dieselbe Leistungsfähigkeit ent- 
kivickelm wie die der »Lanipania« nnd 
der klirzlich voni Siapel gelassenen 
E,,l·ncaiiia. « 

s 

Dei iiiteiiiationalc Ziaiials 
nnd Fliisiveitelir zwischen 
TTeiitschland, Belgien nnd Frankreich 
bezisseite sich 1891 auf Hut ,.·iii7 Ton 
nen L·ei diitte Theil der Frucht be- 

stand dabei ans Kohlen von Monez nnd 
Ehakleioi, wiiliieiid nach Belgieii viele 
sintisinannsgiiter eingeführt wurden- 

Das röxteHerzhatder tön- 
lilndische al isch es mißt einen ieter 

ilin Durchmesser. 

Schnitzel. 
S ch n b e rt soll über ztvölshnndert 

Lieder komponirt haben. 
Eine Fliege legt in einem 

Sommer über zwei Millionen Eier. 

L o n d o n war die erste Großstadt, 
in welcher Steinkohle gebrannt wurde. 

Der schwarze Diamant ist 
so hart, daß er nicht polirt werden 
kann. 

J n New Y o rk kommen durch- 
schnittlich ans sede Wohnung lsk Per- 
sonen. 

An den Von douer Theatern 
sind etwa zwolstansend Menschen be- 
schästigt. 

Alle Pelzthiere, welche die 
Polargegend bewohnen, werden im 
Winter weiß. 

Der W e r t h einer Tonne 
D iam anteu wird heutzutage aus 
835,000,00» geschützt. 

Das Farbenspiel des Lpals 
rührt von winzigen Rissen in der Ober- 
fläche des Strincs her. 

In Japan müssen die Kinder in 
den Schulen mit der rechten wie mit der 
linken Hand schreiben lernen. 

Die der Orangen-Kultur 
gewidmcte Bodenfltiehe nimmt in Kali- 
sornien schneller zu als in Florida. 

Kaliso r nie n wurde 1542 von 
Cabrillo entdeckt nnd gehört seitdem 9. 
September Höll zu den Ber. Staaten- 

Das Der-schen Clahton in 
Indiana besitzt acht sehr gewiihtige 

j Mauner, welllie zusammen Zum Pfund 
« 

wiegen. 
Jn dein letzten Viertel- 

ja hr hundert isi die Gesanmitzahl 
der anieritanifrhcn Zeitungen von 5319 

; ans ZIWW gestiegen· 
Nach einein Aberglauben der 

Bergbewolnier von Westvirgiiiien gilt 
der Anblick eines inilchtveisien Rehes 
siir dao Vorzeichen eines baldigeiiTodeS. 

Bei dein Wohl-en eines arte- 
l fischen Brunnens in lslalocstoin Ter» 

stief; der Bohrer bis in einer Tiefe voti 
WW Inst weder atif Felsengrund noch 
auf Wasser-. 

Man gla n bt, das; ed von Insek- 
ten siiiiftnal so viel Arten gibt, als voti 

anderen Lebewesen zusaiiiniengettoiti- 
Inten. Auf der Eiche allein leben 450 
; nnd auf der Fichte Zul) Arten. 

Georgia wird iti diesem Jahre 
eine Ernte von zilunni Aeres Wasser- 
iiteloitett einheinisen. Die dortigen 
Schwarzen werden danti ihr Leben 
einigermaßen erträglich finden. 

In Geschirr-China soll seit vie- 
leti hundert Jahren ein jiidiseher 
Ztainm tiiit heller Hantfarbe nnd hel- 

«. leitt Haare leben. dessen Mitglieder des- 
halb weiße Juden genannt werden. 

M r s. Li. B. M a i« s h a l l, eine 
;i«ondonerin. dirigirt die grosxte noch- 

sehnte der Welt. Neulich gab sie einmal 
» eine Extra Vorstellung in ihrer sinnst, 
; indem sie ein Ball Zonper sur imlsiljste 
i her-richtete und jedes der vierzig Gerichte 
niit eigenen Händen bereitete. 

f Eine Neuernng iiit Eisen- 
bahiiiveseti ist ans der Eanibrian- 

I Linie in Wales insofern eingeiiihrt wor- 

Z den, als ans derselben die Wagen zwei- 
E ter stlasse abgeschafft sind uitd tiur noch 

solche erster und dritter Klasse erisiiren. 
Die Neuernng verspricht aus den 
sannntlichen Eisenbahnen Englands 
Nachahmung zu finden. 

In den Ziiilgrnben von Okt- 
denoburg, N. Y» ist ein viosessioneller 
Seiltiinzer angestellt, dessen Ausgabe 
darin besteht, Storungen iu detii Be- 
triebe der iti steiler Richtung ans- nitd 
abfahrenden Drahtieil- nitd elektrischen 
Bahnwagen zu beseitigen. Wenn es 
nöthig ist, so lauft der throbat bei die- 
ser Beschäftigung aus einein Zeile. 

Das tiefste Bohrloch der 

, 
E rd e befindet sich im thniler Kreise 
lOberschlesien). Es wird vom preußi- 
schen Staate eschlagen nnd diirste, wie 
die .,Zchlesis8e Zeitung« mittheilt, itt 
diesen Tagen bis auf eine Tiefe von 
2000 Meter nieder-gebracht werden. 
Das Bohrloch wird vorwiegend zu 
wissenschaftlichen Zwecken gemacht. 

Jni hohen Alter vlfu 103 
Jahren starb in Philadelphia Miß 
Ellen Hagati. Sie war vor 50 Jahren 
ans Jeland nach Amerika gekommen, 

. hatte ini Hause des Gouvernenrs Low 
! von Mansland gedient nnd seit 40 Jah- 
; reti in Philadelphia gewohnt· Die 
: Verstorbene schrieb ihr hohes Alter ihrer 
! Enthaltsantteit von geistigen lsletranlen 
Izu- 

Te r Ursprung des Wal- 
ktzerex Ein Afrika.-d)ceiseuder, welcher 

so bescheiden ist, seinen xliaineu zu ver- 

Tschweigen will, wie die »Eugl· Corre- 

zWondeuf beri tet, den Ursprung des 
alzers entde t haben: Er versichert 

jin vollem Ernste, daß jeden Morgen 
jbeini Sonnenaufgang die Zimnsje sich 
Hinlsiruppen versammeln uud eine re- 

;gelitieis;iz1e nnd graziose Bewegung be- 

ginnen, welche nichts ander-ed als der 
« kalzer ist. 

Der größte Staljlträger, 
I welcher jemals in den Bei-. Staaten an- 

gefertigt wnrde, ist in Pljiladelphia 
liber die Fünfzeljiile Straße gelegt 
,worden. Er ist 58 Fuss l Zoll lang, 
J 1» Fuß l'- Zoll hoch, ruht aus Platten 
kvon :·) Fuß ti Zoll Breite und wiegt 
-11(),7d» Pfund. Tscser Träger soll 
Ldie 7 Stock ljolje Mauer des neuen 

Balsnljoiöslsjebäudes zunächst der Mar- 
T tet-Ztraszctragen. Eristvou der Philo- 
« delpljia Bridge Conipany iu Pottstown 
Tangesertigt worden. Die 15. Straße 
; ist an jener Stelle 50 Fuß breit und die 

untere Seite des Trä ers ist von dein 

» IZtraszenpslaster 37 Fu entfernt. 

wOEBACHs 
4te Juli Feier! 

Die Welt-Ansstellnng wird in Chicago 
gefeiert, aber Wolbach wird eine eigene Feier 
haben 

Am Abend Idcs 4. Juli 
Un Wie non Piste n. ti. str. 

Unser erster Versuch in dieser Beziehung vor einem Jahre war 

nur eine schwache TIlnstrenguiig, trotzdem wurde derselbe von Den- 

jenigen, welche Zeugen waren, als grofzartig anerkannt. Wir 

haben die Unterhandlungen für die großartigste Zchaustellung wel- 

che jenialsJ in dieser Stadt bewundert wurde, beendet und eine 

freundliche Einladung an alle unsere Bürger-, an alle unsere Freunde 
vom Lande nnd unseren Nachbarstädten ist hiermit erlassen, zu koni- 

nien und den großartigen Anblick dessen zu genießen, wasz menschli- 

ches- Genie eonstruiren kann mit Pulver nnd dem chinesischen 

«WHAT ls lT." 
Iln ineedet geblendet sein dneeb die Entfaltung der Wunder 

an Erfindungen dec- lu. Jahrhunderts. 
Wenn Ihr einen augenelnnen Abend verbringen wollt, dergeßt 

niebt, Eure Familien zu bringen und Zeuge zn sein d«e«3 Zebbnsteu 

inasz ieinalsz geboten wurde 

Vollständig kostenfrei 
nin nbengenaunten Tage bei 

WQLEACH"S- 
V U Nun-a, Mist-»Bl.sb1gge Med. A Mohrmsiecheh TU. H Gewde 

Qmällll KAILAVSV 

Die »Uti·3 us National Bank « 

thrühck sTATF UICNTIIA l« BANK OF NlclkliAschJ 

cKAND IsLAdl0, ISSKASKA. 

Tlint ein allgemeines Wankgcichafi. lsollcctioncu cinc Spezialität- 
Pruniptc Befotgnng, mäßige Bedingungen 

leienten der Hamburger-, Brenta-, siced Etat-, «.)linei·iean-, Holländische::,: 
Belgtiki)eIi-, Ungliicheik nnd Tiiniichen Tanipfichiiiahrts-(ssesellichaft· 

Tit-erkoren: 

Kobn »Es-um« .s). Je .niuin, ;-1. J. Abbote N. .ui)l)lei, W. A. valu- :Il. b. Baker J U 
Neb. Il. sllkolnennecbeix 

Erste National Bank, 
Li. Y. Izu-allmij Präsident, 

Elias-. .x-. Youtlew liassiren 

capital SIO0.000, Ueberschuss S45.000. 

That ein allgemeines Bank-Geschäft! 
llin die Rundsebaft der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergebenst gebeten. 

Cl Jeder Ahonuent erhält Ficsc uak 
M Und Kette als Plåmic. 

Wir haben mit einer ist-oben Firma einen neuenA Toniksii gemacht, und 
wirke Vereintmnmq mit den Fabrikanten ist« daß wie diese Uhren unm- un- 
sere Abonnrnien zu einem Tollat day Stuck veriheiiekk 
Tit Ist-sitt nnll damit Agnus-i iuk ihre Unten qui-innen und ivn wolle-- 
Ilmleiäj unikrk Zeitschrift in viele neue Familien einführen. Tie ilhk Ist 

eiiic amerikanische Levekiiiim wird ohne Schirm-l Ullfcisillokll Und Uskichtet 
und orhk M bis M Stunden mit einmaliqrm Asthishen Ist-e Uhr wird 
vor drin Metinsstn geprüft und iie veriirri seine Minuit in Ti» Time-i Es ist 
eine amerikanische Uhr in siaubfichetkm isieiiiiusc und sit ein dauerhafter uska 
öuiieiii genauer sieitnieiietn Jehrk neue Aboinimt erhält dirieihe fiik nat 
e i n e n T o i l a I dort-freiff ohne Pflicht Itacizciffdliisltlav « 

t u « C it das einige, ein e. « kike iiiekdaliutigg.- HpDahetnt blatt. welch-I in allen Emaiea hieb-S Landes ver 
breitet ist« und HMHIE spamirntsszms Littt·k-huit»tpe Geschichten, Vitmok 

v »aus-, unu kunnwuwwuvn (-uuusuu« spat-aussau- u. l. Io., ullo collkc 
nnr sl per Jahr-»- 

Alles Ulkd hkpmpt Cusqk Wie selben Inne, wo wie Ihren Brief erhalten, wird Ab- 
Nmne in unsersAbnnnentenliste ejnqemmen und Ihnen 

die laufende Nummer von »M« zugesehen Mu Deriethen Wust senden wir eine dieser Uhren msx 
qolvplqttirtek Kette als Wen-ein« vor-kostet Natknlich erwarten wir besinnt-en hab Sie Alles Ehren Nach- 
barn und Bekannten zeigen und denselben qennn keimten wie Sie es erhalten haben. 

Bestelle sofort III avteilirr: .Daheun«, No. 35 Month-it Str» New Bors- 

Tausende undanko ihr Uhcqlück du« 
[ 

—- «LUII.or", 
Deullch-UIIIerIliI1nIschII heiralhs ZIIIIIIIIgsp 

III-IS Pifth Ave» Room 7-9 
case-co. lu« 

Schickt Izu für » YWJI -Ubsuiption. 
I- 

I 
I 
I 
I 

—I 


